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Statement der Aachener Grundvermögen zur Kündigung der Verwaltung des Aachener Spar- und 
Stiftungs-Fonds 
 
Die Aachener Grundvermögen Kapitalverwaltungsgesellschaft mbH hat mit Wirkung zum 30.06.2026 die Verwaltung 
des Immobilien-Sondervermögens „Aachener Spar- und Stiftungs-Fonds“ gemäß § 99 Abs. 1 KAGB gekündigt.  
 
Über den Aachener Spar- und Stiftungs-Fonds 
Der Aachener Spar- und Stiftungs-Fonds wurde am 21. April 2011 aufgelegt und richtet sich ausschließlich an 
rechtsfähige steuerbefreite deutsche Stiftungen (Stiftungen des öffentlichen Rechts, kirchliche Stiftungen, 
Bürgerstiftungen, unselbstständige Stiftungen/Treuhandstiftungen). Privatanleger konnten keine Anteile an dem 
Sondervermögen erwerben. Der Fonds investiert schwerpunktmäßig in innerstädtische Einzelhandelsimmobilien in 
1A-Lagen in Deutschland sowie im benachbarten europäischen Ausland. 
 
Zum Stichtag 31. März 2026 umfasste das Portfolio 18 Immobilien (davon 14 in Deutschland, drei in den 
Niederlanden, eine in der Schweiz) mit einem Verkehrswert von insgesamt 225,3 Mio. Euro. Das Netto-
Fondsvermögen betrug zum Stichtag 194,6 Mio. Euro, die Vermietungsquote lag bei 98,9 Prozent. Seit Auflegung 
erzielte der Fonds eine BVI-Rendite von 45,1 % (2,5 % p.a.). 
 
Seit dem Jahr 2020 wurden drei Immobilien aus dem Portfolio veräußert: Augsburg, Moritzplatz 7 (Verkehrswert 18,2 
Mio. Euro, Verkaufspreis 20,0 Mio. Euro), Krefeld, Rheinstraße 121 (Verkehrswert 5,2 Mio. Euro, Verkaufspreis 5,5 
Mio. Euro) und Köln, Apostelnstraße 15–17 (Verkehrswert 5,95 Mio. Euro, Verkaufspreis 6,1 Mio. Euro). 
 
Gründe für die Kündigung 
Die Gründe für die Kündigung liegen in den spezifischen Gegebenheiten des 2011 aufgelegten Immobilien-
Sondervermögens, das trotz vertrieblicher Anstrengungen nicht die wirtschaftliche Größe erreicht hat, um als 
Publikumsfonds dauerhaft für die Anleger tragfähig geführt werden zu können. Bereits seit mehreren 
Geschäftsjahren liegen die Rückgabewünsche der Anleger über den Neuanlagen. Aktuelle Rückgabebegehren von 
Anlegern erfordern die Veräußerung von Vermögensgegenständen des Sondervermögens. Ein aktives 
Portfoliomanagement und die Wahrnehmung interessanter Kaufgelegenheiten sind vor diesem Hintergrund auf 
absehbarer Zeit nicht möglich. Im Interesse aller Anleger und entsprechend dem Grundsatz der 
Anlegergleichbehandlung hat sich die Aachener Grundvermögen nach reiflicher Überlegung entschieden, jetzt durch 
eine Kündigung zu handeln und damit im Interesse aller Anleger eine geordnete Auflösung des Sondervermögens 
einzuleiten.  
 
Die Aachener Grundvermögen hat den Aachener Spar- und Stiftungs-Fonds stets mit großem Engagement 
gemanagt. Sie bedauert, dass die Entwicklung des Aachener Spar- und Stiftungs-Fonds diesen Schritt erforderlich 
gemacht hat. Ihr ist bewusst, dass Stiftungen auf verlässliche Einnahmen angewiesen sind und die Abwicklung eines 
Fonds eine Zäsur in der Vermögensplanung bedeutet. 
 
Rechtlicher Rahmen der Kündigung 
Die Kündigung der Verwaltung ist ein gesetzlich geregeltes Instrument zur geordneten Abwicklung eines 
Sondervermögens. Das Sondervermögen wird in einem strukturierten Prozess aufgelöst: Die Immobilien werden 
veräußert, der Erlös wird nach Rückführung bestehender Verbindlichkeiten nach und nach an die Anleger verteilt. 
 
Weiteres Vorgehen 
Die Abwicklung wird von der Aachener Grundvermögen in enger Abstimmung mit der Verwahrstelle geführt. Alle 
Immobilien des Portfolios werden veräußert. Die Anleger werden weiterhin über Halbjahres- und Jahresberichte 
kontinuierlich informiert. Nach Abschluss der Abwicklung wird ein Auflösungsbericht erstellt. 
 
Bedeutung für das Immobilien-Portfolio und die weiteren Sondervermögen der Aachener Grundvermögen 
Die Kündigung betrifft ausschließlich den Aachener Spar- und Stiftungs-Fonds und ist insbesondere auf seine 
spezifische Fondsstruktur zurückzuführen. Alle anderen von der Aachener Grundvermögen verwalteten 
Sondervermögen sind davon nicht berührt. 
 
Ebenfalls unberührt davon bleibt die Überzeugung der Aachener Grundvermögen, dass gut positionierte Immobilien 
in 1A-Lagen attraktiver Städte langfristig werthaltig sind. Die Gesellschaft investiert weiterhin in sehr gute 
Innenstadtimmobilien und sieht diese als zentralen Bestandteil einer langfristigen, sicherheitsorientierten 
Anlagestrategie. 
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